
2032

Mkll iMll lM Ml Macher Zeitung Rr.2??.
(2817—1) Nr. 5436.

Edict.
Das k. k. Landcsgericht Laibach

gibt bekannt, daß über Einschreiten
des Herrn Heinrich Freiherrn von
Lazariui wegen satzfrcier Abschreibung
der zu dem mit der Herrschaft Flödnig
incorporirtcn Gute Neitelstein gehörî
gen, in der Steucrgcmeinde ^tepnc
gelegenen Parcellcu Nr. 771 und 791
die Verhandlung gemäß des Gesetzes
vom 6. Februar 1869, Z. 18 N.
G. R. eingeleitet und hicfür dem Satz-
gläubiger Iodok Freihcrrn v. Flödnig
und dessen Rechtsnachfolgern, alle un-
bekannten Aufenthaltes, der hiesige Hof-
und Gcrichtsadvocat D r . v. Schrey
als Curliwi- uä ucwm zur Wahrung
ihrer Rechte bestellt worden sei.

Dessen werden Herr Iodok Frei-
herr von Flödnig und dessen Nechts-
folgcr wegen allfälliger eigener Wah-
rung ihrer Rechte verständiget.

Laibach, am 6. November 1869.

' ( 2 7 8 5 ^ 2 ) Nr. 6076.

Edict.
Das k. k. Landesgencht in Laibach

wird im Nachhange zu dem Edicte
vom 16. October 1869, Z. 5399,
hiermit bekannt gemacht, daß zu der in
der Erecutionssache der Frau Agnes
Globoönik gegen Herrn Wilhelm Rost
auf den 15. November l . I . ange-
ordneten zweiten cxecutiven Feilbie-
tung des dem Herrn Wilhelm Rost
gehörigen Hauses Consc.-Nr. 40 i n '
der Gradischa-Vorstadt zu Laibach kein
Kauflustiger erschienen ist, weshalb

am 2 0 . D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
um 10 Uhr Vormittags, zur dritten
Feilbietung geschritten und bei der-
selben die Realität auch unter dein
Schätzungswerthe hintangegebcn wer-
den wird.

Laibach, am 20. November 1869.

^2694—1) Nr?7070.
Reassuminmg.

Vom t. t. Bezirksgerichte Fetslriz wird
bckaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Executions'
führen» die mit Bescheide vom 2. Sep-
tember 1867. Z. 5743, auf den 29stcn
September 1807, cu'gcordlict gewesene,
jedoch sistirte drille cxcc. Realfcildielung
in del- Elecutiunssache der Frau Iosefine
Î 'llouschca,, Ncchlsnachfolgcrin drs Anton
^ ^idcrS'ö von Feistriz, gegen Blas Tom-
öiö von Grafcnbrunn Nr, 88 sic!<». 389 fl.
o. 5. c. im Rcassumirungswcgc mit dem
vorigen Anhange auf den

17. December 1 8 6 9 ,

Vormiltaas 9 Uhr, angeordnet worden.
K. k Bezirksgericht Feistriz, am 18tcn

Ssplembcr 1869.

( 2 8 2 3 - 1 ) " Nr. 74797

Rcassuminlllg.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Ieistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über Ansnchen des Mathias

McrKinl von Trieft. Machthaber der Jo-
sefe M.rsnik, die mit Bescheide vom 16ten
M i n ; 1869, Z. 2043, anf den 25). Mai ,
25. Juni und 27. Juli 1869 angeordne,
gewesene, jedoch sistirle crcc. Feilbittuug
der dem Johann Merönit vo„ Smcrjc
Nr. 8 gehörigen Realität, mit dem vori-
gen Anliauae im Reussumilungswca.c auf
den 17. D e c e m b e r 1 8 6 9 und

18. J ä n n e r und
l 8 . F e b r u a r 1 8 7 0

angeordnet worden.
K. l. Bezirksgericht Feist»iz, am Itcn

October 1869.

(2771—1) Nr. 1794.

Reaffumirullg.
Vom t. t. Btzntsgerichic Sittich wird

luuo gemacht, daß in der Exccutioussach^
dcS Josef Bcrnbacher uon laibach, als
Exccutiouöführcr, gegen Johann Bioic uon
St. Veit, ülicr Ansuchen dcS Tabular-
glüubigcrs Anlon Ä io i l , die Relicilalion
der von dcr ltatharina Bivic crstandcncn,
zu St. Vl-it lic^enden, im Gruudbuchc
der Pfarrg,lt St . Veit >ud U.b.-Nr. 7
u^rlomm^ltt'cil Realität, wegen Nichter-
füllung dcr Lic>talionSbcdinguissc bewilli-
get, und daß zu d>.'icu Vornahme dle
einzige Ta^saßuug uuf den

17. December 18 0 9 ,
Vurmiltaa, 10 Uh>, hiergcrichls mit dcm
Beisätze ai'gcordncl worden ist, daß die
Realität hicrlici auch unter dem Schä^
zlingswcrlhc hiniaugegebru wcrdcu wmdc.

H!. t, B^zutSgericht Sittlch, am 18teu
Iuui 1869.
(2576—1) N l̂'7 17339.

Erecutive
titealitätm-Vclstcigel uttg.

Vum t. t. slüdt.dcleg. Bezirtsg^richie in
^aibach wird betailül ^ciuacht:

Es sn über Ansuchen dcr Theresia i iau'
öic, ocrchcl. Pfeifer i» ^aibach, die excc.
Vel steige: ung dcr dem Autou R»par oou
Gradlse gchöiigen, gerichtlich auf 1222 st.
20 kr. geschätzten, im Gruudbuchc der
Hcrrschasl 'llucrc'pcrg ^ul̂  Urb.-^ir. 382
uud 383, Rcct. - ^ir. l5>5 voltouluieuocl,
Realitäten, im Rcasfumiruugsiucge neuer-
lich beniiliigtt uud hiczu die drei Fell
bieluiigslagsatzuttgen, und zwar die crslc
auf den

15. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
die zweite auf den

l 5. J ä n n e r
und die drttlc auf dcn

16. F e b r u a r 1870 ,
jcdeSmal Vonuitlags vou 9 bis 12 Uhr, in
der Gcrichlotanzlei mit dem Anhaute au«
geordnet worden, daß die Pfaudrcalllät bei
d r erflcn und zweiten Fcilbictung nur uu»
oder über ô u Schlltzuugowcrth, bei dcr
driticn ai'er auch unter dcuisclbeu hintan^
gegeben werdcu w«rd.

Die ^icilatiousbcoingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtcui
Anbote cill I0pcrc. Badium zu Hauden
dcr ^icitationi'.Eouimijsiou zu erlegen Hut,
so wie das Schätzungsprutololl uud dcl
Grundbuchsexlract lünncu in dcr dieögc-
»ichtlichcn Registratur eingesehen werden.

^aibach, am 30. November 1869.

(2569—1) Nr^18418.

Executive
Realitätcu-Velsteigerullg.

Bum t. l. städt.-oclcg. BlzirlKgcrlchtc
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Mar-
tin Ogorcuc die executive Versteigerung
der dcm Anton Baorit von Klcingupf
gehörigen, gerichtlich auf 2417 fl. gcschich
ten, im Gruudbuchc St . Marein^ul. Ulb.
^ir. 48 vortummcudeu Halbhubc, wê e>l
aus dem Urtheile vom 10. Jul i 1868,
Z. 13497, schuldiger 125 fl. <'. ^ - im
ReassumilUNMucgc bewilliget und hiezu
drei steill'ietuugs Tagsatzuu^cn, und z>va>
dic erste auf dcu

18. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
dic zweite auf dcn

19. I ä n n c r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags vou 9 vlS 12 Uhr, in
der hierortigcu Amtstanzlci mit dem Anhange
angcorduel wurden, daß die Pfandrcalilätcn
bcl der crüen und zweiter. Feilbictung nur
um oder über dcu Schatzungswcrth, bei
dcr dritten über auch uulcr demselben
hlutangegcbcu werden.

Die l'icilatioiisbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
dcv ^icitatious-Eommission zu erlegen hat,
so wie das SaMungsprotoloU und der
Grundbuchscxllact küuucn in dcr diesge^
richtlichcu Ncgistratur eingesehen werden.

^uibach, am 20. October 1869.

(2660--1) Nr. g938.

Eriuuerullg
an Georg S u e t i c unbl,'tlN!Utcu Aufent-
ljaltcö und rüäsichilich an dessen gleichfalls

unbclannle Erdcn.
Vou dem t. l. Äczilto^richlc Adels'

berg wird dem Gcorg Sumc uubtklunttnl
Aufcutl'llltes, rücksichtlich dcssen gleichfalls
unbekannten Erbeu hiermit eriünert:

Es habe Stefan Spciic uon (l.cpnu
HauS>Nr. 30 wider dxsclu.u die illa^c
auf Ersitzung der Ncalltäl Urb.Nr. 10,
Ncct.-> ^Itr. 8'/^ "'1 Herrschet Iabla„ic
^ul» i»>!»'">. 21. Scptembcr 186^», Zahl
6i)38, hicramio ciogchracht, worül'cr zui
ordcullichlN mündlichcn Verhandlung die
Tagsatzung auf ccu

l8 . D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
flüh 9 Uhr, mit dcm Anhange des 8 29
dcr a. Ä. O. aiigcoldüel und den Getlaglcn
«ucgcn ihicS u»bclaunlen Aufmlhaltcs
Herr Karl Premrou uuu Adclobcrg als
( uliltn!' l>li l>l luil» auf ihrc Gefahr und
Koslcn bestellt wurde.

Dcsscn weiden dc>salben zu dem Eiidc mr-
sländigct, daß sie cillnif^lls zn rechter Zeit
selbst zn erscheinen oder sich einen audern
Sachwalter zu b> stellen und anhcr namhaft zn
machen halnn, widrigcils dicsc Rechtssache
luit tem aufgcstcllleu Euralor uerhaudclt
werden wird.

K. t. Bczirksgcnchl Adclsberg, am
21. September ^869^

(28l'6—l^) ' ^ Nr, 3964. i

Eliuuerung
an Jakob und M i c a H i i i s i a t rectc
W r s l a y unbetanutm Aufenthaltes uud

Daseins. !
Von dem t. t. Bcziltsgcrichtc Lack"

wird dcn Jakob nud Mica Wissiat rccte
W.Slay. unbekannten Aufenthaltes und
Duseins, hiermit erinnert:

Es hubc Marl iu ^oüüar von Gorej«
lnberd Nr. 6 wider dieselben dic Klage
auf Vcijährt- uud Erloschcucltläiung des
zu ihreu Gunsten auf dcr Rcalität Urb..
Nr, 57l»ll Gut Burgstall haftenden Ueber«
glibsmrlragcs vom 6, Scplcm^cr recle
6. Fcbrnar 1827 pr. 100 fl. (̂ . M . >ul>
I»li»<->. 29. l. Vt., Zahl 3<>>64. hicramls
eingebracht, worüber zul smumarischcu Ver-
haudlung die Tagsatzuug ails dcn

10. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
flüh 9 Uhr, mit drm Anhange des § 18
der alleih. Entschlicßuua vom 18. Octo-
ber 1845 angeordnet und dcm Geklag-
ten wcgen seines unbekannten Aufluthal-
tes Herr Fiauz Potoiu vou ^act als
l^uilüm- ixl !«:tll<» auf ihrc Gcfahr und
Kosteu bestellt wuNe.

Dcsscn wcroen dieselben zu dcm Ende ver-
ständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
srlbst zu erscheinen oder sich einen anocrcn
Sachwaller zu bcstcllcu und diesem Gc-
lichtc namhaft zu muchcu habcu, wiDrigcus
diese Rechtssache mit dcm aufgestellten
Euraior verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht ^ack, am 29stcn
September 1869.
(2662^1) Nr7^6906?

Rcassuminlllg.
Vom t. t. Bczntsgcrichtc Arclsbcrg

wird hiemit bekannt geinacht:
Es sei über Ausuchcu des Herrn Ma<

lhiaS Wolfingcr von Plauiua gegcu Ja»
tob «Vantcl von Bcleto, die mit Bescheide
vom 26. Februar 1868, Z, 1360, bewil-
liget gewesene uud sohin sistirle cxccutiue
Fcilbictung dcr gegnerischeu, im Gruud.
buche der Herrschaft Luegg «ul» Urbars-
Nr. 96 vorkommenden, gerichtlich auf
1498 f l . geschätzten Ncalitäl sammt Au-
und Zugchör wegen aus dem Vclglcichc
vom 24. Ma i 1845, Zahl 76, schuldiger
105 st. l-. .< l). rcassnmirt, und zu deren
Vornahme die Tagsatzungcu auf dcn

18. D e c e m b e r 1 8 6 9 und
18. J ä n n e r und
18. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal VormittaaS um l() Uhr, bei diesem
Gerichte mit dcm Vcisatze angeordnet wor,
den, daß obige Rralilät bei dcr drillen
FcilbictuugStagsatzung uöthi^cufalls auch
unter dcm Schatzungswcrthc hilltangcgcbcn
wcrdcn wird.

Der Glundbuchi!ertract,daö Schätzungs-
prololuU und die ^icitationsdcdingüisse
tonnen iu der dicsgcrichtlicheu Kanzlei ein»
gsschen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
23. September 1869.

(2606^2) ' N7. 2051?

Neassuminlllg
dritter crec. Fcilbirtlln^

Vom l. k. Beziltsgclichtc ^ienmalttl
wird hicmit bckanul s.clnacht:

Es sci über Ansuchen der t. k. Finanz'
piocurulur laibach, »<»<>>, dcs h. Aerars,
die uiit dem Bescheide vom 19. NovcM'
bcr 1868, Z. 2246, auf den 13. Mär;
d. I . angemduct gewesene, jedoch mit dcr
Eii'lagc <!<> s" !><>>. 6. M ä i ; d. I . . Zahl
406, sistirte driltt- crcc. Feilbictung dcr
dc, ^ndooita Pollak gehörige!,, auf 6260 st.
bcwcrthctcn, im Grundbuchc der Hcir-
schast Ncumaiktl »,l> Uib. Nr, 205 und
206, uud der Gilt Werncgg ^ul) Ul l'ars-
Nr. l> ciugctlagelN'u Realitäten, zur E i i "
bringuug dcr dcm h. Acr.ir c>us dciu
Zahlungsaufträge vom 27. Jul i 1864,
Z. 130, schuldigen 94 fl. 56^ k,'. ö. W.
icasslimirt, und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

10. December l. I , ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange
hicramtS angeordnet, daß die fcilzubictt'N

^ den ^tealitälen nöthlgcnfaUs auch uuttr
^ ihrem Schätzungliwerlhc h>ntangcgcbcnwvr<
dcn würden.

Der G'undbuchsertract, das Schäz-
zuugsprototoll uud die Licitatiol'sbcdi»!,'
n'ssc können in dcu gcwöh,,lichen Amts'
stunden hm-gcr>chls eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ncumarkll, am
l7. October I869.

(2779 -3 ) Nr. 513?

Zweite eree. FcilbictlMss.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Scuo»

sctsch, mit Bczug auf daS Edict des t k.
Bezirksgerichtes zu Adrlöbciss vom l5ttn
August 1869, Z. 5802, wird kund sic>
macht, daß bei resultalloser crstcu cp'c.
Fcilbietuug dcr i» dcu Verlaß dcs Auicm
Kaucic' «<n. vou Präwald einschlägigen,
im Grnndbuchc Herrschaft Präwald >«!>
Urb.-Nr. 47/50, Hcrlschaft Nußdoif »u!»
Urb..Nr. 73, Herrschaft Scnosctsch »<>'
Urb..Nr. 401/1 uud Gut Ncukofel >">'
Ulb.-Nr. 73/2 voilommcnden, gerichtlich
auf 16.055 fl. 40 kr. bcwcrtbcten N^<
liläten. ob schuldigen Ziüscnrückstandcs
pr. 1142 fi. 50 kr., zur zweiten auf dcn

!1. D e c e m b e r l. I .
anberaumten cxcc. Fcilbietung gcschrittcn
werden wird.

K k. Bezirksgericht Senosctsch am 13tci'
November 1869.

( 2 5 8 2 - 2 ) Nr. 183N-

Dritte erec. Feilbietunss.
Von dcm t. k. städt.-dclcg. BczülS-

gerichte in Laibach wird kund gemacht:
Es sci zur Einbringung des dcm F>a>N

Node, durch Dr. Costa, gegen Ioha""
PoderZllj vou Piwdorf aus dcm gcrichtl'"
chen Vergleiche vom 2 l . October 1^li4,
Z. 15)701. uud crccntiu intabulirt 20s>cn
Juni 1866, i:, Folge dcö Eichenlicfcru"^
geschäftes lwch schuldigen Gelduorschusics
pr. 110 fi. 75 tr.. dic Verzugszinsen, d«e
Klagslosten pr. 1 fl. 43 kr. und Excc"-
liolistostcn, die exec. Fcilbietnng dcr geg-
nerischen Realitäten, als der jetzt der
Ursula Poderzaj gehörigen, im Grnnd-
buchc der Pfarrgilt Ncifniz ^ul) UrbarS-
Nr 79/l>, Fol- 83 vorkommenden, gericht-
lich auf 694 fl. 20 kr. geschätzten, lind
dcr dcm Johann Podcizaj gehörigen, im
Orlmdbuchc dcr Herrschaft Zobclsbcrg "^ '
Nect. - ')lr. 405/406 vorkommende!', ge-
richtlich auf 1600 fl. 20 kr. bewerteten
Realität bewilliget, uud dcreuVornahme am

11. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, hicrac-
richlö mit dcm vorigen AulMgc ">'gc-
ordnet. Dic erste und zweite Fe.lblcllwg
sind in Folgc Einvcrständ>"»scs be,? l
Strcitthcilc als abgehalten cltlatt W0locu.

Laibach, am 16. October 186V.
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(2778-2) Nr. 8767.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. t. Brziltögcrichte Feistriz wird

bekannt gemacht, daß, nachdem zu dcr mit
Bescheide vom 27, Fcbiuar 1869, Zahl
15l>9, auf dcu 12. Nuvenlbcr 1869 an-
geordneten ersten Rcalfcilbictllug in der
Executioussachc dcs Anlon Valcnciö vo»
Feistriz gcgcu Andreas Vicic von Groß^
blitooitz, kein Kauflustiger crschicucn >st, am

10. D e c e m b e r 1 8 6 9
zur zweiten ucschiitten wcr^cn wird.

K. k. Äezirktlssericht Fcistriz, am 13ten
November 1809.

(2757 -2 ) Nr. 180

Grecutive Feilbietuug.
Von dein k. t Acziltsgctichlc Sei!0'

setsch wi>d hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuche» dcs Ignaz

Mulm von Gro^ubclötu gcgcn Panl nud
Ursula Mohorcie von dort wegen schul
digcr 260 f l . «'. «. <'. die Rcasslimirung
dcr vom f. k. Gezirksaciichte Adelsbcrg
un!crnl11,Iuli 1868, Z. 5605, bewilligten
Fcilbicinug dcr dcn letztcrn gcl)örigcn, im
Grnudbuchc Präwald û!» Urb-Nr.' 24/15,
Tom. l l , Fol. 1071 vorkommenden Rea-
lität sammt An> nnd Zugchör, im gcricht-
lich erhobenen SchütznugSwcithevou 793 fl.
ö. W., gcwilligct nndzur Vornahme der-
selben die drei Fcilbicluugs - Tagiatzuu«
gen ans dcn

1 1 . Dece mber 1 8 6 9 nnd
1 1 . J ä n n e r und
1 1 . F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Pormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichlolunzlci mit dem Anhang bcslmnnt
worden, daß die fcilznbictcudc Realität nur
bei der letzten Fcilbictuug anch nntcr dem
Schätznngswerthc an dcn Ulcislbictcndcn
hintangcgcben werde.

Das Schätznngsprolokoll, der Grnnd
buch^cxtract nnd die Licitationsbcdiugnifsc
können bei dusein Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn cingcschcn werden.

K. k. Aczirksqcricht Scnosclsch, am
22. October 1869.

( 2 7 9 1 — 2 ) " " Nr. 5629.

Ereeutive Feilbietun«.
Von dem t. t. Bczirtsgcrichlc Ncifniz

wird hicuiit bekannt gemacht:
Cö sei über das Ansuchen des Johann

Höuiamann von Rakituiz Nr. 31 gegen
Carl Omcrfa von Rak,tnitz Nr. 15 wegen
nus dem gerichtlichen Vergleiche vom 20tcn
Mä.z 1807, Z. 1727, schuldiger 200 fl,
ü. W. ^, -̂ <:. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem letzteren gehörigen,
im Oruudbuchc dcr Hcrischafl Reifuiz^uli
Urb.-Nr. 299 vorkommenden Realität, im
gerichtlich cihobcncn Schätzungswclthc von
645 f l . ö. W , gewilligct und zur Vor.
nähme derselben die rxcc. Fcilbictungö-
Tagsatzuug'.il auf den

2 3. D e c e m b e r 1 8 6 9 nnd
2 4. J ä n n e r nnd
2 4. F c b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, im Gerichts-
sitze mit dem Anhange bestimmt woi dcn, das;
die feilzubietende Rcalitäl nur bei der letzten
Fcilbietnng auch unter dem Schätzuugs-
Werthe au dcn Meistbietenden hnllangrgc-
lien werde.

D iö Schätzungsprotololl, der Grnnd-
buchscxtract nnd die Licitalionebedingnisse
können bci diesen, Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amt5stunr>en einacsrhen weiden.

K. k. Bezirksgericht Rcifniz, am21sleu
Ncvcmbcr 1869. ^

" " (2767—2)" ^ r . 4256.

Erecutive FeilbietlMl,.
Von dem k k.Vezirti'gcrichlc Radmauus-

doif wild hinuit bctai'nt gemacht:
Es sei iibcr Aosuchcu der frcihcrllich

von Zois'scheu Gcwcitschaft vou Iauc>>
bürg gegen Matthäus Lutam zn Zatciuit
wegen aus dem Vergleiche vom I6lcu
Juli 1866, Zah! 2840 schuldiger 311 fl.
42 kr. ö. W- l'- >. <:. ill die executive
öffentliche Veistcnicrnng dcr dem lctztern
l^hörigcn, im Glundluläie der Herrschaft
^idmannsdorf >'>!» R.-Nr. 862, dcr 23
Zutirchcugllt «ul> Urb.-Nr. 149, Fol. 364,
dann >lll» Urb. - Nr. 50, Fol. 428 vor.
kommenden Ncalitälcn, im gerichtlich er-
hobenen Ocsammtschäl)»ngswcrthc von
2286 fl. 10 l i . ö. W., gcwilligcl und

zur Vornahme derselben die Fcilbietungs
tagsatzungen auf den

14. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
14. I ä u n e r und
14. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc-
richtS mit dem Auhauge bcstlmml worden,
oaß die feilzubietenden Realitäten nur bei
ocr letzten Fcilbietung auch unter dem
Lchätzuugswcrlhc au dcu Mcistbictcndcu
hiutaugcgebcn werden.

Das Schätzuugöprotokoll, der Grund'
buchsexlract und die Licltatiousbediuguisse
löuucn bei diesem Gerichte in den gewöhu-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Radmaunsdolf, am
14. October 1869. ^
" (2764^2)^ Nr. 4327.

Ermnerung
an Iofef V o v l und dessen allfällige

Erbcn uuo Rechtsnachfolger.
Vou dem t. k. Aezirtögcrlchlc Rad-

maunödorf wird oem Josef Vovk uud
oesscn allfälligcn Erben uud Rechlöuach-
folgern hiermit clinnert:

Eö habe Josef Susnil von Polsica
Nr. 4 wider dieselben die Klage auf
Verjährt- uud Erlofchcucrllaruug einer
auf semer Realität Urb.-Nr. 1219/1184
<ul Herrschaft Vack fur Josef Vovl laut
Urtheiles vom 30. April 1831 in vi«
<>x<^ulium5 haftenden Satzpost pr. 277 fl. ,
>u!) l'l l»^. 20. October 1869, Zahl 4329,
hicr<nnts eingebracht, worüber zur mündli»
chen Verhandlung die Tagsatzuug auf den

10. D e c e m b e r l. I ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem Auhaugc des
§29 a. G. O.angculdnet und dcn Geklagten
wcgcu ihres ulluckanntcn Aufenthaltes
Gregor icr>zaj vuu Radmanuödorf als
<!ul<>ll.»r lxl <>l luill auf ihre Gefuhr uud
Kosten bestcllt wurde.

Dcfscu werden dieselben zu dem Ende
unständige!, daß sie allcufalls zur rech°
tcu Zei t selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an«
her namhaft zu machcu habeu, widligens
diese Rcchtosachc mit dem aufgestellten (5u-
ralor vcrhaudell werden würde.

K. t. Bczirlögelichi Radmauuödcnf, am
22. October 1869.

(2619—2) Nr. 4745.

Erilmenmg
au die Satzgläubigcr der Franz Vioc<<
lcr'schcu Elbcn und Gläubiger, au Frau
Beatrix Gräfin Auersperu, alle uubc
lanutcu Aufcuthalici«, uud ihre unbekann-

ten Erben uud Rechtsnachfolger.
Vom k. t. Bezirksgerichte Gmtseld

wird bekannt gemacht:
Es habc AudreaS Ceuer von Stadt

bcrg Haui>-Nr. 14 gemeinschaftlich uud
ciuocrsläudlich mit sciucm frciwlUlgcu Vcr.
lrelungSleister Josef ^okan von Reich.n.
bürg Haus'Nr. 52, wider die Satzgläu-
bigcr dcr Frcmz Moöilel'schen Eiben
uud Gläubiger und die Frau Beatrix
Gräfin Aucrspcrg, alle unbekannten Aus.
euihalteS uud ihre uuvclannteu Elbcu und
Rechtsnachfolger die Klage >ul» !»>«(.>
30. Juni 1869, Z. 4745, l^ l . Ve»jährte
und Erloscheueltlaruuu der auf der Wem
garllculilät >ul' Berg.Nr. 790 «ll Hcrr
schaft Gmtscld iucllliil haftenden Satz
posicn, und zwar auö dem gcrichllichei,
Vergleiche voin 14. Iünuer 1803 für die
Frauz Moil-lel'schen Eiben uud Gläubi
ger, aus dem Schuldscheine voü> 17. Oc.
tobcr 1803 sür die Frau Beatrix Grü
fiu Aucropcig l».!<>, 100 fl. c. 5.«'. uud
grui'ddüchlicher^öfchung dieser Satzposlcn
von obiger Realität nbei reicht, worüber zur
müudlichcu Verhandlung die Tagsatznug
auf dcu

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
Voimittags 9 Uhr hiergrrichls mü dem
Auhangc des § 29 allg. G. angeordnet
uud dcu Gctlaglcu wegen ihrcS unblkann.
tcn Aufenthaltes Herr Josef Wanic von
Gutlfcld als l'n!'l»l,»l- !«l !!<!>,!» auf ihre
Gefahr uud Kosten bestellt wurde.

Dcsscu welden dieselben zu dcm Ende
ucrständigct, daß sie allenfalls zu iechter
Zeit sclbsl ;» crscheiucu oder sich cineu
uudcru Sachwalter zn bcstcllcu und anhc.
namhaft zu machcu haben, widrigens dicsc
Rechtssache mit dem aufgcstclltcu Curator
vei handelt we,dcu wird.

K. t. Beziilsgcrichl Gullfcld am 30ten
Juni 1869.

(2732-3 ) Nr. 5324.

ElilmelUltg
an Ialob Schaffer, die Schwestern Ma>
ria und Barbara ^utanc, dann deren
Mutter Barbara ^utanc uud dercu

Rcchtsuachfolgcr.
Vom k. t. Bezirksgerichte iu Slciu

mild dem Jakob Schuffer, den Schwestern
Maria uud Barbara ttutanc , dann
deren Mutter Barbara ttukanc und
deren Rechtsnachfolger hiermit erinnert:

Es haben Eouaro Schaffer uud Aldiue
Schrei geb. Schaffcr, durch den Macht-
haber Herrn Fricorich Schlei vou ttaibach,
dann Maria Soetic geb. Schaffcr von
Stein, als gesetzliche Erben nach Anlonia
Schaffer, wider dieselben die Klage auf
Verjährt« und Erloscheucrllärung der für
sie auf der Bcrgrcalltät der Autouia
Schaffcr von Stciu vortommelid im
Gruuobuchc dcr Stadt Stciu, ^ub Urb.«
Nr. 2 l 2 , alt 206, am ersten Satze mit'
lclst Heiratsverttages vom 5. Septeiuoer
1782, lutabulirt 3. September 1795,
l)ufleudcu Satzposten als: dcr Forderung
des Ialob Schaffer hinsichlllch des Zu>
briugcns pr. 15 f l . , dcn Schwestern Maria
und Barbara Lutauc au Elbtheil :1 per
15 fl. und ocr Mutter Balbara ^nkanc
an Lebensunterhalt mit jährlichcu 3 f l .
«ud l»ru0.x. 29. September 1869, Zahl
5324, hicramtö cingcbrachl, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzuug
auf den

7. December 1 8 6 9 ,
Volmittags 9 Uhr, mit dcm Anbangc
oes § 29 a. G. O, hicrgerichts angeordnet
uud deu Gcllagteu wcgcu ihres unbclauulcn
Aufenthaltes Herr Anton Kronabetyuogl,
t. t. Notar iu Steiu, als ('ur^lol i«l l>l)lul»
auf ihre Gefahr uud Koslcu licsletlt wuide.

Dcsscu wcrdcu dieselben zu dem Eude
ucrstäudigct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crfchcinen oder sich ciucu
anderen Sachwalter zu bestellen und au<
her uamhaft zu macheu yadcn, widrigcuö
dicsc Rechtssache mit dcm ausgestellten Eu-
rator verhaudelt werdeit wird.

K. t. BcziltSgerichl Steni, am 30len
September 1869.

(2712^3) Nr. 271 l .

Erecutive Feilbietnug.
Vom t. t. Bezillsgclichte ^«ltai wiid

hicmit bckauut gemacht:
ES sei über Ausuchcn des Georg

Stofic vou St. Veit, im Bezirke Egg,
Eessionär dcö Johauu Pibcruit, gegcu
Josef Icscnsct von St . Geolgcu wcgeu
schuldiger 34 st. 76 kr. 0. W. <!. ». l).
lil die lxccutive öffentliche Versteigerung
ücr dcm lcplcrn gehörigen, im Gluncwuchr
oer Herrschaft Gallcuberg "ul, Urbars-
Nr. 26, Fol. 155 vorlommcudeu Rcall-
lül, im gerichtlich crhobcucu SchützungS
wcrlhc von 1607 fl. 50 kr. ö. W., gcw,ui-
>zct und zllr Vornahme derselben die Feil-
oietuugö-Tugsatzuugcn auf dcn

7. D e c e m b e r 1 8 6 9 und
1 1 . J ä n n e r und
15. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jcrcsmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Amlolanzlei unl dcm Aul>mge bestimmt
wordcu, daß die feilzubietende Realiläl
nur bei del letzte»» Feilbiclung auch uuiel
oem Schätzuugswerlhc a» deu M^islbie-
leudeu hlutaugcgcbcu »uerdc

DaS Schätzungsplototoll, cer Gruud
liuchecxtract uuo die ^icilallonsbediuguissl
tönneu bei diesem G< richte i» den gewöhu-
lichcn Amlsllundcn eingeseljen wcrdcu.

K. t Bezirksgericht ^ll lai, um lOlcn
September 1869.

(2719-3^, Nr. 5140.

Erinnerung
au Maua Gost isa vercbel. M i h c v c
von Kirchdorf nnd deren allfülligc Elben,

uubel^untcn Aufinlhaltes.
Von den, l. k. Bszirtsacrichte Planina

wird dcr Maria GostiSa. vcrchcl. M i '
heuc, von Kirchdorf uud deren allfälligcu
Erbcu unbclanntcu Aufculhaltcö hiermit
eriilucrl:

Eö habe Valentin Mihcvc von Kirch-
dorf wider dieselben die Klage auf Ver-
jährt- und Erloschencrtlärung ciucr auf
dcr Realität R.-Nr. 3, Nib.-Nr. 3 u<!
Pfarrhossgilt St. Paul zn Oberlaibacli
haftenden Satzpost, bul^rucii. 8. Septcu».

ber 1869, Zahl 5140, hicracrichtS ciuge«
bracht, worülier zur müudlichcn Vcrhand'
lung die Tagfatzung auf dcu

7. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
frül» 9 Uhr, mit dein A n h ^ e des § 29
il lg. G. O. angeordnet uud den Gcklag«
tcn wegen ihres uubelauntcn Allfenlhaltcs
Hei r Albert v Höffern, k, t. Notar in
Plmiüa, als l'ul^Ior ix! nclin» auf ihre
Gefahr uud Kosteu bestellt wurde.

Dcsseu wcrdcu dieselben zu dem Ende
uersläudigct, daß sie allcufalls zu rechter
Zeit sclb>t zu erscheiucu oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen nnd auhcr
namhaft zu macheu habcu, widrige»« dicsc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcu wird.

K. k Bezirksgericht Planina, am lOten
September 1869.

(2590 - 3) Nr. 15434

Erecutive
Rcalitäteu-Versteiqerung.

Vom k. k. städt. dclcg. Bezirksgerichte
iu Laibacl» wird bclauut gemacht:

Es sei über das Ansuchen der l. l .
Finanzprocuratur iu Laiback die executive
Vcrsteiacruna der dcm Johcmn Jessich
von Schlcinitz gehöriaen, gerichtlich auf
322 fl. 40 kr. acscl'ützte», im Grundbuche
Schleiuitz >u!» Einl.-Nr. 111 vorkommen-
den Realität, bewilligt und hiczu drei
Fcilbictuugs Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

22. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
die zweite auf den

2 2. I ä u n e r
und die dritte auf dcn

2 3. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der Gcrichlskanzlei mit dem Anhange
angeordnet wordc», daß die Pfandreulilät
bci dcr ersten und zweiten Fe,lbietuuq nur
um oder über deu SchätzungSwcrth, bei
dcr drillen aber auch unter demselben
hintauacgcben werden wird.

Dic ^icitatiousbediuguisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ciu lOpcrc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu crlcgcu hat,
so wie das Schätzunasprotokoll und dcr
Grnndbuchsextract köuueu iu dcr diesgc-
richtlichcu Registratur ciugeseheu werden.

Laibach, am 20. August 1869.

^ 2 6 2 4 - 3 ) ^)lr."4390.

Grbschafts-
K u n d ln a ch u tl q.
Vom t. l. Be;illsgcr,chte Gurlfcld

wird bekannt a/macht. es sei am 26sten
Juni 1867 Johinn Stnbic von Groß«
dorf Hauö-Nr. 26 n!» il!l>,<lu!(, veistoi'
ue», uud d.'ß zu desscu Nachlese auch
sein großj. Sohn Josef Skubic als czcsctz'
l'chr Erbc concurrirt. Da dcm Gclichtc
dcr Aufcuthalt des Josef Stubic unbl-'
tannt ist, so w,rd dc,sclbe aufg fordert, sich

b i n n e n c iuein J a h r e
von dcn» lmlcn gesetzten Tage un bei
diesem Gclichic zn mcldcu uud die ErbS-
crklärung auzubriugen, w>dlia,cns dic Vel '
l„ssensch«ft mit deu sich meldeudeu Erben
»lid pem ihm llufaestrlllru Caralur Josef
August,» vou Malipudlog abgehandelt
weiden würde.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am Kcn
Juli 1869.

( 2 6 9 0 - 3 ) Nr749847

Vinleitulls!
zur Todeserllluullg.
Vom k. f. Beziilegcllchte Laaö wird

bekannt gegeben:
Es habe Maria Vcscl vou Podgora

Haus Nr. 3 nm Einleitung dcr Todcs-
c'klärung ihrcS seit der Schlacht von
Enslozzn -"»»o 1866 vermißten Sohnes
Matthäus Vcscl augcsucht, daher dieser
anfgifordcrt wird,

b i n n e n e inem J a h r e
von dec ersten Einschaltuug dieses Edictcs
entweder d.'s Gericht oder dcn ihm l,ĉ
stellteu Eurator Herrn Martin Schweiger
vou Altcumarlt uou seinem Daseiu iu
Kenntniß zu sctzeu, widrigens er als todt
erklärt wild. - "^ ,^ '., ,

K. t. Bezirksgericht Laas, am 10ten
October 1869.
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UW^ Seelenwarmrr, "Wff
Moss^ham^ und Cachrmil 'lMlln'N

der Saison halber sebr aeeianet und praktisch filr

NIcolai -inresclieiilie
empfiehlt einem geehrte« Publicnm zu « »ü«^«k«>,.>»> « l » Q »

Franz Ef/ev.
St, Pcters-Vorsllldt Nr. 3,(2812—3)

Ein Darlehen von

3000 Gnlden
wird auf sichere Hypothek (Hm,S in Laibach)
aufssrnommm. l2»07—2)
AÜStullst ertheilt » n . « » » » » 5 t v . »«?>»>»«?,

Abvocal i» Laibach.

Mastochsen.
Ein Paar schöne, grosze Mastochsc»

stehen bei der Herrschast Sonnessss zum
Verlaufe. (2796—3)

,2794-2) Nr. 5318.

Curatorbestcllmlg.
Von dem l. k. Bezirksgeiichtc Krainburg

wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht,
daß daö holze l. k. ^audc^qcricht Laibuch
mit Beschluß vom 30. October 1869,
Zahl 5)643, den Orni'dbesiljer Alex Ura
nitscli oon Tclsleiiit HansNr. N wegen
Bcrschwcudung unter Curalcl ;n setzen
befunden licit, und daß ihm Georg llsch
later von Prcdasscl von diesem k. f. Be-
zi'lsgerichtc zunl Cnralor bestellt wor
dcn »st.

K. t. Gc îrlsqcricht Krainburg, an,
16. October 1869.

(2802-2) Nr. 7922.

Crinurnuig.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels

bcrst wird den unbekannten ^iachfulg^l,
des in Ndelöbcrg ocsstorbenen ^ntaö Sim<
sic hiemit :röffliel. daß seinem Verlasse
zur Pertretnna. in der Rechtssache dc.8
Mathias M'llavs von Kaltcnfcld gegen
denselben s" l. Anerkelmun^ einer Satz
fordtrung per 376 fi. 16 lr. C. M .
Herr Dr. Eduard Den, Advocat in Adel<<
derg. als l>ul<«l<»l' .«! üclui» aufgestellt
worden sei, wit welchem obige Rechts
fache verhandelt wcrdcil wird.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
19. November 1869.

(2591—2) Nr. 15122.

Grccutive
Rcalitäten-VersteigelUllg.

I^om l. l. nädt.-dclcg. Bezirksgerichte
in ^aibach wird lictamtt gemacht:

Es fti über Ansuchen der t. t, Fmanz-
procuratur in i!aibach die executive Ver-
steigerung der dem Jakob Bahar von
Trata gehörigen, gerichtlich auf 489 fl,
12 tr. geschätzten, im Grnudbnche Pcvciw'
feld 5uli Ulbars-Nr. 62, Nect.-Ni. 4 1 ,
Tom, l l , Fol. 17 vorkommenden Rcalilä!
bewilliget n,id hiezu drei Feilbictungs.
taqsatzungcn, und zwar die erste ans dcn

2 2 . D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

die zweite auf den
2 2. J ä n n e r

und die dritte auf den
2 3. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 9 l»is 12 Uhr,
in der hiesigen AmtStanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandlcalität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder iider den Schätznngswctth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die ttlcitationS-Bediuynisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein wperc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzuna,«vlototoll und
der Gnmdbllchseftract können in der dics°
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 19. August 1869.

(2761—2) Nr. 1504

Dritte erec. Fcilbietung.
M i t Bczu^ auf daS Edict vom 9len

'April und 9. October 1869, Z. 1504,
wird luud gemacht, daß, da die zweite
Fcilbictut'g der Realität dcs Josef To-
mazik von Vcldcs, Ulb.-Nr. 485 lu! Herr«
schaft Bcldes, rcsultatlos war, am

9. D e c c m b e r 1 8 6 9
zur dritten Feilbietung dieser Realität
Hiergerichts geschritten wild.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 9. November 1869.

(25N2) Anzeige.
ipicvniit gt-Dc id) besonnt, baß id) baö E i n t e n - nnb HTttriil»eFK«»i»-Vfcr(tnB'eHlMK*r

ber cfjebcm befinnbenen ftirma , , « l o s e s S d i r e y e r " fiiuflid) übernommen babe.
3d) lueibe im (Sinucifiaiibniffc mit bent Soiadjtljabcv obigcv ^iuna uom 4. b. 9.1̂ . aucjemugen

biö 30. ©cccmbiT (. 3. bic ilbcvflilffigon Ke^elinicid«-, rvrtriiJu'r^«*»'- »»b sialrti»-
ttM^lo-WnnrtMi zn aiiHM^iMM'deiitlicli hil l i^eit P r f i s e » aiisvor-
h a u f V M i , nub mit 3lnfniig 3nnncr 1870 auf meinen Warnen ein nciifoitivtcf (Sefdjäft eveivfu.

3)fUi aöo^Uuolteii bee geehrten ^ubltcumfl empfiehlt fid) cigebciift
«̂«ZR Q 8«l,rO^or.

Aufrechtstehende Dampf-Maschinen
die einzigen m i t i so l i r tem Teckel (I)i«v<>l<'U8 8. 3. 6. ß )

» n » V » ^ X ^ Mcchiüukcl u»d Maschinenbauer,

W^l^V^^^^s/jl Traqbar, ftststchcnd u„d !>,'fo,!i^bili vo» l^20 Pfn'dssr.ift,
«^VVÄiÄ^' - ^',1,''l/l Hl'chstc Pvcisc auf alle» Vluzstellun.ic», sowie auf dcv Welt»
^ M l t Ä ^ Ü ^ > ^1 a»,«ftclll»,>i vl'n I«N7. V,lli>;cl al« allc andern Tystcme
^ ? l ! v ^ ,! !^!Ä Kci»c A,»f,'ltN,m<,t>k»sicn; keine bcscubeie sscucressen Der

I'M ! ^ Ä> ^s Platz eine« sicw^hulichc» Ofens ist hinreichend für die qeriN'
l ! " ' - ^ ^ ^ H I ^^" Pfsrdcfl^s!,', Sic iucrden anf^cstcllt qclirfert, brennen

^ l " ' ^ s j ! > alle Art Vrcnnmatcnal und nutzen die qan̂ c W^rinc ausz
^K> z >'!^'i« lrnnen von Icdernlann birissir! und unterhalten werden,

--" ^»!!,̂ ^ ^ A ! ^ Ä ^ Sind Nlit eine», Vorw a'rnler für das Sv ei stN'asscr,
^ ^ ^ Ä ! " ' ?> mit eine,» Mcqulator uno ubcr zwei Pferdelraft hinaus, mit

! >«^-—"," >̂ .', . 7",- veränderliche», Dampfdruck versehe» Dle Regel»
! spll»^»^, , ^ maßisskeit ilnes Ganges inacht sie für a!lc industriellen unb

^ . ^ Ä ! ^ I V > > ! agicin'Nilsche» Untcrncyniungeil anwendbar,
^ / ^ ^ ^ l ^ , ,̂ -. Unl'edinqte Sicherheit—Vedeutende Ersparnis?
" IlseN'lcdirbarc Kesscl — Garantie

'̂'Ä'.'e ^"?3 ng!" ^ a ^ r t e ^ ^ ^ ^ ^ u ^ ^ p r ^ f t a n ^

Wir Franz Josef der Erste,
«l von Golttü Ouadcn ilaiscr V0N Oc'slcrrcich, Apostolischer jtöni^ von Unqarn und Vöhmcn ic. :c. , gcbc» zu wissc» allcn Denen, dic ci!

><U!"N̂v>«<?>' betrifft, dasi Nnö va,l'1 ?o1t, Parjünicur in Wicn, Hernals, aUcruuterlhauigst vorgestellt hat, daß cr cin Haarwnchöniiltcl, aenannt:
Oi-1ei»tn,l1»oIiQ Xri^ntol->lla,^rwu«l i3. und N«,rtwu«Il3'lcrlvlt-l:»»on2:, «sundc» habo, so haben Wir Uns, von dem 'Wui»»°Ii«

^ > > ^ / ^ M ^ ß«I«lt«t, t i i r ü»» >VoM I lusoror V n i k o r unä klir ais ?l»U<»n^1 I n ä u s t r i « 2« » a i ^ o n , und uütx i lok» V«»trol,unk«n
^ « ^ / i ^ l ^ ^ W ^ 5" toranrn,, beN'o>;c» gesuilden, kra,tt I7n»«i>ei' I lön l^ l io l ion I>In,«I»t »»d lle»onÄ«v«n <3nl»,ü« de>» Vn^rl ?c»It, scinc» Eibe»
^^W?'l3 ^ i ^ ^ ^ ^ liessionärcn silr dic »Mauutc Erfindung ein auvischlieülichei' Privilegium in Ungar» uud Sicbcnbitrgcn untcv den gesetzlichen Äedin-
^ ^ l f ! ^ 5 ^ D » » gnngcn ^u ertheilen.
Ä?n^^^)^t ^ " ̂ olgc dessen Wir Ench, Unsercn getreue» Unterthanen m Ungarn »nd Siebenbürgei', jeden Staude?, Nansscs, Grades,
' K A ^ M ^ i H ? (iharalteri« uud Änilcö, die hievon wie iinmer itnnde erhalten, traft dieser Unserer Urkunde auddriiellich verordnen nnd befehlen, das, Il>r

^"lh gegen Vn,v1 ?a1t öffentlich sowM als im Geheimen jeder Störung, Hiuderuug und jeden Verbotes enthaltet, hingegen ilnn i»t
" Bereiche Ungar»ü und Eiebeubiirgcus deu Genus«, Gebrauch uud die Verwerthung Unserer ihm gnädigst bewilligte» Begünstigungen uud

Erlaubnis! für gesichert und ohne irgend welche Verkürzung. Sto'r»ug und Behinderung ,n gestalten, vielmehr selben gegen jeglichen Ttörcr, Vcrletzer dieses
Unseres allergnädigstcn Privilegiunii» >u schützen und zu wahre» alö Encrc Aufgabe, uud PfUcht erachtet und anwidcr nicht handelt.

Urlundc dessen haben W>r gegenioärtigei« Privclcgium in Unserem Namen ansfertigeu lassen.
Gegeben zu!»«»<><>?«>» am zehnten November Üiintauscubachthundert sechzig acht.
Privilegiums Abschrift Zahl l,'>.?6l. k'l'llllX ^0!>>ol' M. p.

^ V i r H'l'NUX .Itt8et' <l«r t l l 'Xto, von Gottes Gnaden Kaiser vo» Oesterreich. Kö»!g von Ungarn und Vöhmcn , c : c .
<^^'^i' Nachdem Uns <?»r1 ?<»1t, Parfumcnr in Wien, Hernals, allcruuterthänigst vorgestellt bat, das, er nach seinem besten Wissen »nd
M M ^ i A Gewissen ei» Haarwuchsuuttel, genannt! 0l-l«nt«,U»ol»« Xr^utor- I I l l lvr^vuvI i» - und »ai-t^vuoli l i . icralt-NZLonx, erfunden Habe, so
H N n U s ^ hahcn Wir Uno bewege» gesunde», dem vlli-1 ?o1t, seine» (3rbcn und <Hcino!uircn, für die genannle Ersiudung ein ausschließliches Privileginnl
V M M ^ in den gesa,»»itcu Zaudern Unseres Reiche«, mit Ausnahme Unseres iionigrcichei» Ungarn uud Hiebeubürgcu. »utcr den im Patente vom I4ten

^ August I»,!2 eutl'altencn Bedingungen z» verleihen.
Es s>,'ll der Privilegirtc nicht nur dieses ihn, allergnädigst verliehenen Privileginuis sich zu erfreuen babeu, sondern Wir verordnen zugleich, das,

walnend der Privilcginmsdaner, vou dem Tage der osfentlichc» Vtmidmachung dieser Nrlunde angefangen, sich ausicr dem Privilegirteu Jedermann enthalten
soll, die vl'n ihm angezeigte uud beschriebene Crfinduug auszuüben, bei Vermeidung der iu den 88:« und 40 Unseres Patentes vom ili. August 1852 zu deu
tilNN festgesetzten Geldstrafen bis 100« sl. ö. W. l'der in Hal'Nmgs Uüi.U'igleil^sällen z» de»l Inefür z» büßenden Arreste zu erhalten.

Dcn Behörden, die es betrifft, ertheilen wir bcn gemessensten Befehl, über die Haudhabnng dieses Privilegiums und die damit verbuudcuc»
Bedingungen zu wachen.

Zu dcfsc» Bestätigung haben Mir gegenwärtige Urluudc in Unserem Namen ausfertigen uud selbe mit U»sercm laiserlicheu Insicgel bekräftige» lasse».
So geschehen i» Uuser« laiserlichcu Hauvt. und Residenzstadt Wien am zehnten Tage des Monates November im Jahre des Heils Elutansend-

achlhundert sechzig und acht und Unserer Reiche im zwanzigsten.
Privilegiums-Abschrif, Zahl 20.4U» 358U. ^ ^ ^ k' l ' l l l l/ .lu.^cs m, 1,.

Jetzt iüt das Wunder entdeckt!
Das allorneueste, beste und sicherste Mittel zur ö6S~ Erhaltunar und Beförderung: des 'Wachsthums der Kopfhaareun«! Nl^rtllN,^!'« '?V" ist unter allen l'is jetzt cxistirenden Haarwuchsinillcln einzig u»d allein die von g r . k. k. H,pl,»tc«I. I«»,^sutk».t l lv in Xn,1»er

I ' r k n i l ^u»ek llniu Nr»t«n von Oesterreich, ilonig von Ungarn und Bölnueu »e. :e,, mit eine»! ausschließliche!! l. t. Privilegiuui für deu ganzen Umfang
der l. t. österreichischen Staate» und der gesammten ungarische» ilro»länder mit Patent vom ui. November IUU», Zahl X0.4l>i ü5»6 »nd Zahl lU,?<!l, ausgezeichnete

Orien11\ 11SJ<>lio

Kräuter-Haarwuchs- und Bartwuchs-Kraft-Essenz.
( ^ v « ,»«l « »' »»> l t t «" l n e ll (1 n n t.)

Äci regelmäßigem Gebrauche uub richtiger Anwendung dieser vortrefflichen lilscnz, welche aus «rauteru und Pstauzcn gepreßt wird, müsse» selbst
gauz lahl gewordene Stellen dcs Hauptes vollhaarig werde», gra»c und rolhe Haare belominru ciue duulle ssarbc, überhaupt deu ergrauten Haaren gibt sie
,hrc natürliche ssarbe wieder znrüel, dieselbe» für immer bis in das höchste Alter vor dem Ergrauen bewahrend, slärlt deu Haarbodc» auf wunderbare Weise,
beseitigt jede Art von Schupvenbildnng binueu wenige» Tage» vollständig, verhütet das Auosalleu der Haare m kürzester Zeit gänzlich und sür immer »ud
gibt tcm Haare einen natürlichen schönen Main.

Ĵ jčr MSuvilose zum iSartwucHs
lst diese Efscnz ebenso vortrefflich, wie für das ,^'pfhaar, denn sic, dient zur schnellen uud unfehlbaren Beförderung eines volle», lräftigen Bartwuchses, dessen
Wirlnng bei regelmäßiger und bei richtiger Anwendung garantirt, nnb bei einem vier bis sechsmonatlichen Gebrauche selbst bei juugeu beulen v^u sechzehn
Jabrc», wo noch gar lein Bartwuchs vorhanden ist, mit sichere»! Erfolge in unglaublich schneller Zeit gekrönt wird, wie auch krankhafte stelle» nach furze»!
Gebrauche dieser Wnndcresscnz vollhaarig werden, Ferner ist diese Essenz vortrefflich für das Ausfalle» der Barthaare, indem sie das Ausfallen in kürzester
Zeit und für »nmcr verhindert, ebenso verhindert sie auch daö Grauwcrdcn der Äarthaarc, graues Varthaar wirb dunkel unb erhält seine natürliche frühere
ssarbc wieder.
Preis eiuer Flasche saiomt Gcbruiu-hsunweisun«- (in (> Sprachen) 2 fl. ö. W. Mit Postversendung 3 fl. 10 kr. ö.W.

WiederverkiltiiVr crhnllcii iinsolinlielic lN'iceiite.
B'al>rik u n d Ilaitpt-Coiitral-^c^r.HCMKliiiftU^-Doiiot o n a r o x vt o u <I«k<ail

V a r l V o l t , Parfümcnr nnd Inhaber inchrcrcr k. k. Pnvileaim in Wien,
» « r n k l » . Hnn»«»l,l>« »Ir. 15, l,n eitzvnsn II«,u»v,

wohiu alle schriftlichen Aufträge ;» richten sind, und wo Aufträge aus dcn Provinzen gegen Bareinsendung des Geldbetrages oder Postnachuahme schnellstens
esfeetuirl werde».

]Iaui)t-Dei)ot für Luibacli einüa und allein dei den: Herrn Eduard Mahr, Parfumene-
wacirenhandluna in Laibach. (2116-12)

» w . U»I die k. I. ausschl. pr,v. Orieutaliscke Kräuter Haarwuchs und Bartwuchs Krast.Esseuz echt uud unverfälscht zu belommcn, bittet man
bein, Anlaufe sich nur au oben bezcichuete Niederlagen zu wenden und die echte l. l. a. priv. Oricutalifche Kräuter. Haarwuchs uud BarlwuchsKraft'Esseuz
vou v » r ! ?o1t i» Wien ausdrüetlich zu verlangen.

(2760—2) Nr. 460l.

Erilmermlg.
Den ul,bekal,utell AufeuthallcS adwe-

seuden Elislibelh Lodsa lilld Viichacl Nav-
inl vou F.istriz uud ihicn alljälligcu
Nrchlsunchfolgc»!, wird c,innert, daß der
iu der Efccutioubsache dcö Audrca^ M^r»
kizcti von Fcistliz sscgcn Simou Iölra
uon dort siir sie, uls Tadularssläubi^cr
der Realität Urb..Nr. 888 :"l Herrschaft
Pcldcs, bestimmte Feildictunasbescheid vom
l l . October 18ttl). Zahl 42^3, dem siir
dieselben auf^cstclllcu l'uiülo,- l><! !,<.!»<»
Herru Gregor Klizaj von Nadmannsdorf

zugestellt wmde, welchem auch alle wei-
ten, Ellcdiguugcn iu dicscr Angelegenheit
zugestellt werden.

K.l. Bezirksgericht Nadmaunsdorf, am
8. November 1869.

(2777—2) Nr. 7268.

Relicillitioll.
Bon dem k. t. Bezirksgerichte Fcistriz

wird bekannt gemacht:
6S sci iibcr Ausuche» des Antou Pcnlo.

Vormuud dcö miudctj. Tadularnlaubisscss
Ilitol' Sitingcr, wegen nicht zugehaltcuer
^icitationsbedlUlinisse die Nelicitation der
von Ierni Zclc um 465! f l . erstandenen,

—
im Grundbuchc ln> Hcrrschaslc Prcm '«!'
Urb.-Nr. 7 vorkommeudcn, zu Pa,je "l>i
Consc.-Nr. 15 gelegenen, aus Namcn dcS
Mathias ^"8'^' ocrgcwähitcn Realität
bewilliget, nnd zn dcrcn Po>nähme eine
einzige Tagsatznng auf dcn

2 4. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, in der hiesi^n Gc-
liclManzlcl mit dem Acisal̂ e augeoldnet
worden, daß dicsc Realität bei nicht er-
zieltem Schätzungöwerlhe auch »mter dcn,-
sclbcn an dcn Meistbietenden h i i ' lan^e '
ben werde» wird. _,<., ,

K. k. BezilkSacricht Fcistriz, am 24,tcn
September 1869.

D n i t l und Berlaz von I g n o z v, H l e i u m a y r und F e b o r V a w b e r g iu ilmbach.


